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GESAMTKIRCHGEMEINDEVERSAMMLUNG (GKGV) 

PROTOKOLL 01/23 

Mittwoch, 28. Juni 2023, 19.00 Uhr 

im Grossen Saal des Wyttenbachhauses, Rosiusstrasse 1, 2502 Biel 

Vorsitz: Fritz Marthaler, Präsident der Gesamtkirchgemeindeversammlung 
Protokoll: Patricia Cavaco, Zentralsekretärin 
Anwesend: 39 Personen, davon sind 33 stimmberechtigt 
entschuldigt: Rahel Balmer, Kurt Brüggimann, Roland Eggli, Christoph Grupp, Silvano Keller,  

Marcel Laux 
 

Traktanden 

1 Protokoll der letzten Gesamtkirchgemeindeversammlung vom 14. Dezember 2022, Ent-

scheid 

2 Anträge für Nachkredite Renovation Liegenschaft Paulushaus, Blumenrain 24, 2503 Biel, 

Entscheid 

a. Nachkreditantrag zur Deckung der durch Inflation und Mehrwertsteuer verursachten 

Kostensteigerung 

b. Nachkreditantrag für technische Verkabelung und Tonanlage im grossen Saal vom 

Paulushaus 

c. Nachkreditantrag für die Sanierung der Fassaden der Pauluskirche und ihres Glocken-

turms 

d. Nachkreditantrag für die Instandsetzung und die Erneuerung der Lüftungs-/Heizungs-

anlage der Pauluskirche 

e. Nachkreditantrag für die Installation eines Blitzschutzes 

3 Antrag zur Übertragung eines Objektes vom Verwaltungsvermögen in das Finanzvermö-

gen. Objekt: Wohnhaus und Garage Schützengasse 78/78a in Biel (Parzelle 3582), Ent-

scheid 

4 Jahresrechnung 2022, Information und Entscheid 

5 Tätigkeitsbericht 2022, Kenntnisnahme 

6 Informationen zu den Liegenschaften 

7 Informationen aus den Kirchgemeinden 

8 Diverses 
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Die Einladung zur Versammlung wurde am 23.05.2023 im Amtlichen Anzeiger Biel/Leubringen sowie 

in den Anzeigern der Ämter Aarberg, Büren, Erlach und Nidau publiziert. Zusätzlich konnten die Un-

terlagen auf der Webseite www.ref-bielbienne.ch eingesehen werden. Sämtliche Unterlagen zu den 

Traktanden sind in deutscher und französischer Sprache aufgelegt. 

Als Stimmenzähler wird Dominik von Allmen gewählt. Die Auszählung ergibt 33 Stimmberechtigte. 

Das absolute Mehr beträgt demnach 17 Stimmen.  

 

Verhandlungen 

Der Präsident der GKGV begrüsst die Anwesenden und eröffnet die Versammlung um 19.05 Uhr, eine 

Stunde vor der früheren Startzeit.  

Die einleitenden Worte spricht Pfrn. Heidi Federici Danz. 

Traktandenliste 

Antrag 2e Nachkreditantrag für die Installation eines Blitzschutzes wird zurückgezogen, ansonsten 

wird die Traktandenliste ohne Einwände genehmigt.  

1 Protokoll der letzten Gesamtkirchgemeindeversammlung vom 14. Dezember 2022, 
Entscheid 

 Das Protokoll wird mit bestem Dank an die Verfasserin genehmigt. 
 

2 Anträge für Nachkredite Renovation Liegenschaft Paulushaus, Blumenrain 24, 2503 
Biel, Entscheid. 

 Der Zentralverwalter erläutert die Übersicht der Kreditanträge. Werden alle Anträge an-
genommen beläuft sich der neue Gesamtbetrag auf CHF 5.519 Millionen. Die geplante 
Finanzierung sieht vor, dass ein Teil aus den liquiden Mittel, ein Teil aus den Steuerer-
trägen und der verbleibende Teil über einen Bankkredit erfolgt. 
 
Die Anträge werden einzeln vorgestellt und zur Abstimmung gebracht.  
 

 a. Nachkreditantrag zur Deckung der durch Inflation und Mehrwertsteuer verursach-

ten Kostensteigerung 

 Der Präsident der Liegenschaftskommission (LIKO-Präsident) informiert, dass durch 

Covid, den Ukrainekrieg und die MwSt-Erhöhung die Kosten um CHF 520'000.- ge-

stiegen sind. 

 

In der Diskussion werden zwei Fragen gestellt: 

- Wurde mit dem Projekt Grüner Güggel zusammengearbeitet? – Durch die ener-

getische Sanierung werden die Prinzipien vom Grünen Güggel erfüllt. 

- Wird es für Vermietungen des grossen Saales Auswahlkriterien geben? – Ja, 

dazu gibt es bereits heute einen internen Ablauf. 

 

Die GKGV genehmigt den Nachkreditantrag zur Deckung der durch Inflation und 

Mehrwertsteuer verursachten Kostensteigerung in der Höhe von CHF 520‘000.-. 
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 b. Nachkreditantrag für technische Verkabelung und Tonanlage im grossen Saal vom 

Paulushaus 

 Der LIKO-Präsident informiert, dass während der Planung festgestellt wurde, was 

bezüglich des Sounds fehlt und für die nächsten Jahre bereitgestellt werden sollte. 

Die Idee ist, dass keine Geräte angeschafft werden, sondern deren technische An-

schlüsse ermöglicht werden. Somit können die Benutzer künftig das nötige 

Equipment anschliessen. 

 

Die GKGV genehmigt den Nachkreditantrag für technische Verkabelung und Ton-

anlage im grossen Saal vom Paulushaus in der Höhe von CHF 110‘000.-. 

 

 c. Nachkreditantrag für die Sanierung der Fassaden der Pauluskirche und ihres Glo-

ckenturms 

 Der LIKO-Präsident informiert, dass diese Arbeiten ursprünglich nicht vorgesehen 

waren. Auf den Bildern in der Antragsbeilage sind die Schäden ersichtlich. Falls der 

Antrag nicht angenommen wird, müssten die Arbeiten dennoch in den nächsten 10 

Jahren vorgenommen werden und wären enorm teurer. 

 

Die GKGV genehmigt den Nachkreditantrag für die Sanierung der Fassaden der 

Pauluskirche und ihres Glockenturms in der Höhe von CHF 201‘000.-. 

 

 d. Nachkreditantrag für die Instandsetzung und die Erneuerung der Lüftungs-/Hei-

zungsanlage der Pauluskirche 

 Der LIKO-Präsident informiert, dass zurzeit viele manuelle Einstellungen vor Ort nö-

tig sind und schon am Vortag eines Anlasses mit dem Heizen begonnen werden 

muss. Mit einem System, wie dieses der Stadtkirche, können die Heizkosten massiv 

reduziert werden. Die zeitgleiche Sanierung ermöglicht, dass einige Installationen 

aus dem Kirchgemeindehaus direkt in die Kirche weitergezogen werden können. 

 

Die GKGV genehmigt den Nachkreditantrag für die Instandsetzung und die Erneue-

rung der Lüftungs-/Heizungsanlage der Pauluskirche in der Höhe von CHF 

188‘000.-. 

 

 e. Nachkreditantrag für die Installation eines Blitzschutzes 

 Es wurde offiziell bestätigt, dass kein Blitzschutz installiert werden muss. Daher wird 

dieser Antrag zurückgezogen. 

 

Der LIKO-Präsident bedankt sich für das Vertrauen in die LIKO und die Baukommission. 

 

3 Antrag zur Übertragung eines Objektes vom Verwaltungsvermögen in das Finanzver-

mögen. Objekt: Wohnhaus und Garage Schützengasse 78/78a in Biel (Parzelle 3582), 

Entscheid 

 Der LIKO-Präsident informiert, dass es sich beim Objekt um das aktuelle Pfarrhaus der 

PFR handelt. Der bewohnende Pfarrer wird unsere Kirchgemeinde in Kürze verlassen. 
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Aus heutiger Sicht ist es nicht sinnvoll ein derart grosses Gebäude weiterhin als Dienst-

wohnung zu nutzen. Durch die Übertragung in das Finanzvermögen kann die Liegen-

schaft an externe Personen vermietet werden. Bis auf Weiteres ist geplant, dass es eine 

Zwischenvermietung gibt und jeweils mit Einjahres-Mietverträgen gearbeitet wird. 

Da das Gebäude Sanierungsbedarf aufweist, wird der Gesamtkirchgemeinderat in naher 

Zukunft über das wie Weiter beraten.  

 

Der Antrag zur Übertragung eines Objektes vom Verwaltungsvermögen in das Finanz-

vermögen. Objekt: Wohnhaus und Garage Schützengasse 78/78a in Biel (Parzelle 

3582) wird von der GKGV mit 3 Enthaltungen genehmigt. 

 

4 Jahresrechnung 2022, Information und Entscheid 
 Der Zentralverwalter präsentiert die Jahresrechnung. Gegen alle Erwartungen wurden 

im vergangenen Jahr mehr als CHF 2,2 Mio. Steuererträge generiert, als dies im Budget 
vorgesehen war. Einen Grossteil dieser Mehreinnahmen wurden in Spezialfinanzierun-
gen eingelegt. Diese sollen künftig für die Finanzierung der Renovation vom Paulushaus 
eingesetzt werden können.  
In einer kurzen Übersicht zeigt er, dass die DKG und PFR das Budget eingehalten haben. 
Die GKG weist aufgrund oben genannter Einlagen in Spezialfinanzierungen eine Diffe-
renz gegenüber dem Budget auf.  
 
Der GKGV-Präsident spricht als Vertreter der Finanzkomission (FIKO). In den vergange-
nen Jahren wurden die möglichen Massnahmen getroffen, welche nebst den Mehrein-
nahmen zu gesunden Finanzen unserer Kirchgemeinde geführt haben. Die Steuerein-
nahmen der natürlichen Personen decken die täglichen Ausgaben, wie Personalkosten 
und Sachaufwände. Auch wenn mit einem weiteren Mitgliederschwund gerechnet wird. 
 
Die GKGV genehmigt die Jahresrechnung 2022 mit einem Ertragsüberschuss von  
CHF 63'411.18 und Nettoinvestitionen von CHF 248'421.20 sowie den Nachkrediten im 
Totalbetrag von CHF 3'693'417.72. 
 
Dem Zentralverwalter, seinem Team, den FIKO-Mitgliedern, sowie weiteren Involvierten 
wird grosser Dank entgegengebracht. 
 

5 Tätigkeitsbericht 2022, Kenntnisnahme 
 Der GKGV-Präsident empfiehlt das Dokument zu lesen und über die verschiedenen An-

gebote auch im Umfeld zu sprechen. Gratulation zur vielfältigen Arbeit erfolgt auch von 
einem Teilnehmenden. Allgemein wird die aufwändige Arbeit, welche hinter diesem Tä-
tigkeitsbericht steckt, mit Beifall verdankt. 
 
Vom Tätigkeitsbericht 2022 wird Kenntnis genommen. 
 

6 Informationen zu den Liegenschaften 
 Der LIKO-Präsident informiert über die grosse Arbeit der Verteilung der Raumnutzenden 

von Madretsch in andere Gebäude. Die grosse Unterstützung von Christophe Dubois 
wird verdankt. 
 
Ein Versammlungsteilnehmer bemängelt einerseits, dass das Wyttenbachhaus oft ver-
schlossene Türen aufweist und keine Willkommenskultur gelebt wird. Es wird entgeg-
net, dass an der Verbesserung bereits gearbeitet wird. 
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Andererseits erwähnt er, dass die Liegenschaft Ring 3 nicht Betriebs- und Benutzer-
freundlich sei. Es wäre seiner Meinung nach sinnvoll eine Alternative zu finden und 
diese Liegenschaft zu verlassen. 
Die beiden Themen werden zur Kenntnis genommen und in den entsprechenden Gre-
mien besprochen. 
 

7 Informationen aus den Kirchgemeinden 

 Cédric Némitz, Vizepräsident der Gesamtkirchgemeinde (GKG), hat das Präsidium von 
Eva Thomi übernommen und hält dieses bis zu ihrer Rückkehr Ende Jahr inne. Im GKG-
Rat, wie auch in der Zentralverwaltung herrscht eine sehr gute und konstruktive Stim-
mung. Dies hat auch die gute Vorbereitung der heutigen GKGV ermöglicht. In der Ge-
samtkirchgemeinde findet in verschiedenen Bereichen eine grosse Reflexion über die 
Zukunft unserer drei Kirchgemeinden statt. Es geht dabei um die Vereinfachung der 
komplexen Strukturen und Klärung der teilweise verstrickten Entscheidungsprozesse. Er 
bedankt sich für das entgegengebrachte Vertrauen. 
 
 
Michèle Morier-Genoud, Präsidentin der französischsprachigen Kirchgemeinde (PFR), 
informiert aus der PFR. Sie verweist auf den Tätigkeitsbericht und informiert zudem 
über die personellen Veränderungen. Für die Nachfolge von Christian Borle konnten 
zwei Frauen engagiert werden. Lauraline Galataud arbeitet seit letztem Sommer bei uns 
und Flora Pichard wird im Juli 2023 starten. Sie arbeiten beide in der La Source. Die 
Pfarrpersonen Pierre-André Kuchen und Luc N. Ramoni wurden verabschiedet. Mit 
Laure Devaux Allisson, welche im Oktober 2023 startet und Cédric Némitz, welcher seit 
August 2023 für die Kirchgemeinden Biel und Nidau tätig ist, sind die Nachfolger gefun-
den. Die PFR arbeitet an einem Projekt, dass sich französischsprachige Mitglieder aus 
seeländischen Gemeinden vermehrt zur PFR zugehörig erklären können. Nebst anderen 
Bereichen wird auch in diesem Bezug eng mit der Kirchgemeinde Nidau zusammengear-
beitet. Sie bedankt sich bei ihrem Team für die enorme Arbeit und die gute Energie. 
 
 
Christa Thomke, Präsidentin der deutschsprachigen Kirchgemeinde (DKG), informiert 
aus der DKG. Auch sie informiert über personelle Veränderungen. Zum heutigen Zeit-
punkt können noch nicht alle Namen genannt werden. Im August 2023 beginnt Monika 
Gauchat als Katechetin im Bereich KUW. Im Oktober 2023 werden zwei Frauen begin-
nen, eine in der Sozialdiakonie und eine im Bereich Kinder, Jugend, Familie. Und sofern 
die DKG-Versammlung (DKGV) die Wahl bestätigt, wird sowohl eine neue Pfarrperson, 
wie auch ein neuer Organist ab Januar 2024 angestellt. Nebst vielen geplanten Veran-
staltungen hat die DKG eine neue Webseite. Diese verfügt über einen Kalender mit 
praktischer Suchfunktion. Die nächste DKGV wird voraussichtlich Mitte September 2023 
stattfinden. 
 

8 Diverses 

 Ein Teilnehmender fragt nach der Mitgliedschaft der PFR und GKG in der Blue Commu-
nity. Die Anfrage wird zur Kenntnis genommen. Es wird geprüft, ob die Mitgliedschaft 
nicht bereits besteht. 
 
Ein Teilnehmender weist auf die Wichtigkeit von Marketing-Instrumenten hin. Es wer-
den bereits Bemühungen unternommen. Auch dieser Hinweis wird zur Kenntnis genom-
men. 
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Der GKGV-Präsident dankt für die Vorbereitung, wie auch die Teilnahme und das Inte-
resse an der heutigen Versammlung und den Aktivitäten und Veranstaltungen der Kirch-
gemeinden. Er wünscht allen eine wunderschöne Sommerzeit. 

 

Schluss der Versammlung: 20.45 Uhr 

Am Sommer-Apéro im Anschluss an die GKGV fand unter angenehmer Atmosphäre ein reger Gedan-

kenaustausch statt. 

 

Für die Gesamtkirchgemeindeversammlung 
Der Präsident Die Sekretärin 

 

Fritz Marthaler Patricia Cavaco da Palma 24.10.2023/pc 


